
Die Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin im St. Elisabeth-Krankenhaus
Köln-Hohenlind zeichnet sich durch eine enge Zusammenarbeit mit allen
Kliniken des Hauses aus. Als Hauptabteilung mit angeschlossenem MVZ
ist sie eingebunden in die gesamte Behandlungskette mit Betonung auf
onkologischer Fragestellungen, die das Profil des Hauses auszeichnen:

● Moderne Ausstattung in der konventionellen und Schnittbilddiagnos-
tik mit 2 Cts und 2 MRTs

● Nuklearmedizin mit spezialisiertem Oberarzt im Team

● Angeschlossen: MVZ mit radiologischem Kassensitz

● Breites Spektrum in Diagnostik und Intervention, insbesondere für die
großen Tumorzentren des Hauses mit Senologie, Urologie (Prostata-
zentrum), Chirurgie (Darmzentrum, Pankreaszentrum) und Gynäkolo-
gie (Gyn. Krebszentrum) sowie HNO  (Kopf-Hals-Tumorzentrum)

● 18-köpfiges Team (CA, 7 OÄ, 3 FÄ, 7 Ass.)

● Volle Weiterbildungsermächtigung für Radiologie

● Lehrauftrag für PJ-Student:innen der Universität zu Köln

Ihre Position als Nachfolger:in des langjährigen Chefarztes, Priv.-Doz. Dr.
Michael Jergas, der aus Altersgründen ausscheidet, treten Sie am
01.10.2027 oder nach individueller Vereinbarung an. Fachlich wie auch
in der Führung und Organisation stellen Sie sich in dieser Position der
Leitung einer etablierten, klinisch ausgerichteten Radiologie mit einem
anspruchsvollen Gestaltungsfeld und weiteren Entwicklungspotenzialen.

Ihre Qualifikation: Sie sind ein erfahrener, engagierter, in einem breiten
Spektrum versierter und idealerweise habilitierter Facharzt oder eine
Fachärztin für Radiologie und verstehen sich als klinisch ausgerichteter
„Allrounder“ (m/w/d) Ihres Fachgebiets.

Auf Ihrem beruflichen Weg in großen universitären und/oder Maximalver-
sorgungskrankenhäusern - idealerweise mit Einbindung in ausgewiesene
Tumorzentren - haben Sie ein überzeugendes Know-How erworben, das
Sie für diese Chefarztposition qualifiziert. Dazu gehört ein substanzielles
diagnostisches und interventionelles Spektrum ebenso wie ausgewie-
sene Erfahrungen in der Führung und Organisation.

Als Persönlichkeit überzeugen Sie durch Entscheidungsfreude,  strukturier-
te Übersicht und klare Zielorientierung wie auch durch integrative und
motivierende Führungsstärke und Kollegialität in der interdisziplinären
Zusammenarbeit. Sie sind es gewohnt, anspruchsvolle Medizin und scho-
nenden Ressourceneinsatz miteinander zu verbinden und zählen
Leistungsmotivation und Gestaltungsfreude zu Ihren Stärken. Sie streben
eine Chefarztposition an, in der Sie Exzellenzmedizin ebenso umsetzen
möchten wie die Ziele eines freigemeinnützigen, katholischen und werte-
orientierten Krankenhausträgers? Dann sollten wir ins Gespräch kommen!

Das dürfen Sie erwarten: Es erwartet Sie eine vielseitige und anspruchs-
volle Leitungsposition in einem leistungsstarken Krankenhaus, das zu den
ersten Adressen in Köln gehört. Die Klinik für Radiologie und Nuklearmedi-
zin bietet eine umfassende Ausstattung, die kontinuierlich weiter entwi-
ckelt wird, und ein engagiertes, gut eingespieltes ärztliches und
MTR-Team. Vertraglich erwartet Sie eine der Position angemessene Dotie-
rung, die auch das Liquidationsrecht für Wahlleistungspatient:innen bein-
haltet. Details hierzu sind Thema in Gesprächen vor Ort.

Ihr erster Ansprechpartner für die Position (Kennziffer 26073) ist Roland
Liebig. Er hält weitere Informationen für Sie bereit und erläutert Ihnen
gerne in einem ersten vertraulichen Gespräch Einzelheiten zu der Position.
Telefonisch 0221 474469 10 oder per E-Mail bewerbung@bueroliebig.de.
Die Diskretion wird uneingeschränkt zugesichert.
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Generationenwechsel in einer modern ausgestatteten Klinik mit breitem Spektrum

Chefarzt (m/w/d)
der Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin

St. Elisabeth-Krankenhaus GmbH Köln-Hohenlind - Nachfolge Priv.-Doz. Dr. Michael Jergas

Das St. Elisabeth-Krankenhaus Köln-Hohenlind ist ein traditionsreiches und
modernes freigemeinnütziges Krankenhaus. Es umfasst 390 Planbetten
und bietet ein überdurchschnittlich hohes Leistungsniveau in vielen
Fachbereichen. In der Trägerschaft des Diözesan-Caritasverbandes
(Mehrheitsgesellschafter) ist der Leitsatz „Der Patient in unserer Mitte“
Ausdruck der Unternehmenskultur. Der Erfolg des Hauses und seine
Leistungsfähigkeit spiegeln sich eindrücklich in Patienten- und
Zuweiserumfragen.

Einige Eckdaten veranschaulichen das Profil des Hauses: Jährlich werden
rund 23.000 stationäre und 130.000 ambulante Patient:innen in zehn
Kliniken und mehreren onkologisch ausgerichteten Zentren versorgt. Es ist
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität zu Köln und das einzige
außeruniversitäre Krankenhaus Kölns mit DKG-Zertifizierung als
Onkologisches Zentrum inkl. Verankerung der Leistungsgruppen im
Krankenhausplan NRW. Im angegliederten MVZ und Facharztzentrum
ergänzen weitere Disziplinen den Leistungsstandort.


